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Bezirksliga Herren Mitte 2

ESV Wolfenbüttel : SV Union Salzgitter III 
Samstag, 09.03.2024, 16:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim ESV Wolfenbüttel

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des ESV Wolfenbüttel in der Bezirksliga Herren Mitte 2
gegen den SV Union Salzgitter III durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden . In ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Die richtige Taktik hatten Möhrig / Sadlo beim 3:0-Sieg gegen Aqsa /
Matussek ab dem ersten Ballwechsel. Waldhofer / Künzel machten mit Knoblauch / Osburg beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen umkämpften Erfolg feierten danach
Zieba / Mahler beim 3:2 gegen Schuray / Palmberg, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ
Sebastian Möhrig am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Dirk Osburg. 5:11, 11:4, 10:12, 12:10, 9:
11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Klaus Waldhofer und Stefan Knoblauch
am Tisch die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Michael Zieba konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Kai Matussek beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Daniel Sadlo und Aymal Aqsa, die Daniel Sadlo letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Mahler die Partie gegen Martin Palmberg mit 1:3 verlor.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Sascha Künzel nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und an Künzel ging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sebastian Möhrig seinem
Gegner Stefan Knoblauch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Knoblauch nun bei 21:5 seit Beginn der Serie. Die richtige
Herangehensweise hatte Klaus Waldhofer beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Dirk Osburg ab dem
ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Michael Zieba war im Einzel gegen Aymal Aqsa
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Wolfenbüttel nun ein Punktekonto von 25:5 Punkten auf,
während der SV Union Salzgitter III vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2024 gegen den MTV
Wolfenbüttel ansteht, 13:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Wolfenbüttel
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2024 gegen den MTV Othfresen.

 Statistik:
 ESV Wolfenbüttel

Doppel: Möhrig / Sadlo 1:0, Waldhofer / Künzel 1:0, Zieba / Mahler 1:0 
Einzel: S. Möhrig 1:1, K. Waldhofer 1:1, M. Zieba 2:0, D. Sadlo 1:0, M. Mahler 0:1, S. Künzel 1:0 

 SV Union Salzgitter III
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Doppel: Knoblauch / Osburg 0:1, Aqsa / Matussek 0:1, Schuray / Palmberg 0:1 
Einzel: S. Knoblauch 2:0, D. Osburg 0:2, A. Aqsa 0:2, K. Matussek 0:1, A. Schuray 0:1, M. Palmberg
1:0


